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(54) Hydraulischer Tiefloch-Bohrhammer

(57) Die Erfindung betrifft einen hydraulischen Tief-
lochbohrhamer. Um eine hohe Nutzung der Schlagen-
ergie bei einem hohe Bereitschaftsgrad der Bohreinrich-
tung zu erreichen und Verluste von Hydraulikfluid bei ei-
ner Längenänderung des Bohrstranges zu vermeiden
und große Bohrtiefen erreichen zu können, ist vorgese-
hen, daß der Bohrstrang aus zwei oder mehr als zwei
miteinander lösbar verbindbaren gleichartigen Bohrst-
angen (A) gebildet ist, welche Bohrstangen, im wesent-
lichen zentral und/oder koaxial angeordnet, einen Ver-
sorgungskanal (2) und einen Rückströmkanal (22) für
das Hydraulikfluid sowie einen dergleichen geführten
Kanal (3) für ein Spülmedium, insbesondere einen Spül-
gaskanal, besitzen und jeweils ein Versorgungsende
(W) sowie ein Anschlußende ( M) für eine Folgestange
oder den Hammerteil aufweisen, wobei die Enden durch
kooperierende, die Kanäle verbindende Verbindungs-
teile (11,11') mit außenseitigen Abflachungen ( 13, 13')
für einen Werkzeugangriff ausgeformt sind und vorzug-
weise Ventil-oder Verschlußorgane zur weitgehenden
Verhinderung eines Auslaufens von Hydraulikfluid bei
offenen Endenteilen bzw. gelöster Verbindung besitzen.
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